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Niederschrift 
 
18-007. Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales 
 
am Mittwoch, 22.03.2017, 17:02 Uhr bis 17:42 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim,  
Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Bericht der Patientenfürsprecherinnen beim Kreiskrankenhaus 

Bergstraße in Heppenheim für den Zeitraum Juli 2015 bis Juni 
2016 
Vorlage: 18-0249 

  
Punkt 2 Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 13.12.2016 zum Thema 

"Rahmenbedingungen für Pflegebedürftige weiter verbessern" 
Vorlage: 18-0364 

  
Punkt 3 Fortschreibung des Schulentwicklungsplans des Kreises Berg-

straße 2016-2021; Genehmigung des Hessischen Kultusminis-
teriums mit Erlass vom 22.12.2016 
Vorlage: 18-0371 

  
Punkt 4 Schulen mit Ganztagsangeboten/Ganztagsschulen im Zustän-

digkeitsbereich des Staatlichen Schulamts für den Kreis Berg-
straße und den Odenwaldkreis 
Vorlage: 18-0362 

  
Punkt 5 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
 
 
Anwesende: 

Ausschussvorsitzende: 
Dechnig, Beate SPD  

Ausschussmitglieder: 
Fera, Pia CDU  
Müller, Anja CDU in Vertretung für Frau Lisa Galvagno 
Reinhardt, Randoald CDU  
Schich-Kiefer, Ingrid CDU  
Dechnig, Beate SPD siehe auch Ausschussvorsitzende 
Rothmüller, Josef SPD  
Staß, Brigitte SPD  
Kahnt, Rolf AfD  
Obermair, Michael AfD  
Ruoff, Jochen GRÜNE  
Vetter, Burkhard FDP  

Kreis  

Bergstraße 
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Fraktionsvertreter/in mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Öhlenschläger, Walter FREIE WÄHLER  
Hennrich, Christiane DIE LINKE.  

Gäste: 
Kober, Traudl Patientenfürsprecherin beim Kreiskrankenhaus Berg-

straße (anwesend zu TOP 1) 

Verwaltung: 
Bartonitz, Erika Abteilung Soziales (anwesend bis TOP 3) 
Löchelt, Alexandra Abteilung Soziales (anwesend bis TOP 3) 

Schriftführerin: 
Krauß, Nadja Fachbereich Kreisgremien 
 
 
Die Ausschussvorsitzende eröffnete um 17:02 Uhr die 18-007. Sitzung des Ausschusses 
für Schule und Soziales, begrüßte die Erschienenen und stellte die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1: Bericht der Patientenfürsprecherinnen beim Kreiskran-

kenhaus Bergstraße in Heppenheim für den Zeitraum Juli 
2015 bis Juni 2016 
Vorlage: 18-0249 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 18-0249 und dem beigefügten 
Bericht Kenntnis genommen. 
 
Fragen aus dem Ausschuss wurden von Frau Kober beantwortet. 
 
 
Punkt 2: Antrag der GRÜNE-Fraktion vom 13.12.2016 zum Thema 

"Rahmenbedingungen für Pflegebedürftige weiter ver-
bessern" 
Vorlage: 18-0364 

 
Herr Abgeordneter Ruoff erläuterte den Antrag der GRÜNE-Fraktion mit folgendem Wort-
laut: 
 
"Der Kreistag spricht sich für das Ziel aus, die Rahmenbedingungen für Pflegebedürftige 
weiter zu verbessern, so dass ältere Menschen im ländlichen Raum bei Pflegebedürftigkeit 
möglichst lange in ihren eigenen vier Wänden wohnen können. 
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Die Verwaltung wird gebeten, 
- den aus ihrer Sicht aktuellen Bedarf im ASS darzustellen. 
- sich für die Schaffung zusätzlicher Tagespflegeeinrichtungen einzusetzen. 
- ein Netzwerk für ambulante Betreuung im Landkreis aufzubauen." 
 
Herr Landrat Engelhardt verwies auf eine Pressemitteilung zum Start des neuen Modell-
projekt "Vision Bergstraße", das sich in Kooperation mit dem Kreisseniorenbeirat ebenfalls 
mit der Thematik "Rahmenbedingungen für Pflegebedürftige" befassen soll. 
 
Er berichtete weiter, dass nach einer Grundlage des KDA (Kuratorium Deutsche Altershil-
fe) der Bedarf für den Kreis Bergstraße mit Stand 31.12.2015 bei 144 Plätzen in der Ta-
gespflege liege. Aktuell seien jedoch nur 49 Tagespflegeplätze im Kreis vorgehalten, dies 
könne auf wirtschaftliche Gründe und die fehlende tatsächliche Nachfrage zurückgeführt 
werden. Die Änderung des Pflegestärkungsgesetzes mit einer deutlichen Erhöhung der 
Leistungen für ambulante Pflege sowie des Pflegegeldes könne die Nachfrage an Tages-
pflegeplätzen in Zukunft erhöhen. Die zuständigen Abteilungen seien hierzu im ständigen 
Kontakt zu den Trägern der Einrichtungen. 
 
Für die zweite Jahreshälfte sei ein Koordinierungstreffen der Netzwerke für ambulante Be-
treuung, zu der er einladen werde, geplant.  
 
An der anschließenden Aussprache im Ausschuss wurden folgende Aspekte thematisiert: 
 

 Möglichkeiten der Einrichtung weiterer Pflegestützpunkte im Kreisgebiet 
 

 Fehlende Pflegestellen im Bereich des Odenwaldes 
 

 Aufgaben des Pflegestützpunktes des Kreises Bergstraße 
 

 Träger des Pflegestützpunktes (50 % Kreis Bergstraße und 50% Krankenkassen) 
 

 Bedarfsdarstellung der Wohnraumförderung in Bezug auf betreutes Wohnen  
 (Darstellung in nächster Ausschusssitzung). 

 
 
Im Zuge der Beratungen bestand der Wunsch, nach Einbeziehung von Vertretern des 
Pflegestützpunktes sowie der Caritas und der Diakonie in die Ausschussberatungen. Der 
Pflegestützpunkt solle hierzu seine Tätigkeitsfelder und Aufgaben dem Ausschuss vor-
stellen. 
 
Herr Kreistagsvorsitzende Schneider nahm zum Antrag Stellung und schlug dem Aus-
schuss vor, die Beratung unter Einbeziehung der vorgenannten Vertreter in einer der 
nächsten Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales fortzuführen. Hiergegen gab 
es keine Einwände. 
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Punkt 3: Fortschreibung des Schulentwicklungsplans des Kreises 
Bergstraße 2016-2021; Genehmigung des Hessischen  
Kultusministeriums mit Erlass vom 22.12.2016 
Vorlage: 18-0371 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 18-0371 Kenntnis genommen. 
 
Fragen aus dem Ausschuss wurden von Herrn Landrat Engelhardt beantwortet. 
 
 
Punkt 4: Schulen mit Ganztagsangeboten/Ganztagsschulen im Zu-

ständigkeitsbereich des Staatlichen Schulamts für den 
Kreis Bergstraße und den Odenwaldkreis 
Vorlage: 18-0362 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 18-0362 Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 5: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Herr Landrat Engelhardt wies hin auf die neuaufgelegte Broschüre "Welche Sprache 
spricht mein Arzt/ mein Apotheker?", die in Zusammenarbeit des Pflegestützpunktes, des 
Ausländer- und Migrationsamtes sowie des Kreisseniorenbeirates erstellt wurde. 
 
Die Vorsitzende Frau Dechnig kündigte den geänderten Sitzungstermin des Ausschusses 
für Schule und Soziales für Donnerstag 08.06.2017 an. 
 
 
 
 
Die Sitzung wurde um 17:42 Uhr durch die Ausschussvorsitzende geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
 
 
gez. Dechnig        gez. Krauß 
 
Ausschussvorsitzende      Schriftführerin 
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